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.) 

Menschen mit geringem Einkommen 

(Mindestsicherung) gesellschaftliche Teilhabe 

ermöglichen 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  

Antrag 1: 
 
Der Magistrat der Stadt lädt alle Vereine, Organisationen und religiöse Gemeinschaften zu 
einer gemeinsamen Beratung ein. Ziel dieser Beratung soll es sein, gemeinsam zu schauen, 
wie man Menschen mit geringem Einkommen vereinfachte gesellschaftliche Teilhabe 
ermöglicht. 
 
Antrag 2 (Prüfantrag): 

 
Der Magistrat wird beauftragt eine Auflistung zu erstellen, was die Stadt selber für 
Möglichkeiten hat, Menschen mit geringem Einkommen (Mindestsicherung) vereinfachte 
gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen (z.B. Eintrittspreise für Schwimmbad und 
Kulturscheune, Fahrpreise für den innerstädtischen Busverkehr, etc.). 
 
MsG 
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